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a) Satzungen,verordnungenund 
 bekanntmachungen 
 derregIonhannoverundder
 landeShauptStadthannover

 region hannover

 – – –

 landeshauptstadt hannover

 – – –

 
b) Satzungen  und  bekanntmachungen 

der StÄdte  und  gemeInden

1. Stadt  laatzen

 Flächennutzungsplan – 71. Änderung – für den be-
reich des bebauungsplanes nr. 126 c

verfahrensschritt:
Schlussbekanntmachung gemäß § 6 BauGB.
Die Region Hannover hat den vom Rat der Stadt Laat-
zen am 15.03.2007 beschlossenen Flächennutzungsplan 
- 71. Änderung - gemäß § 6 BauGB mit Verfügung vom 
24.05.2007 - AZ: 61.03-21101-71/09-3/07 - genehmigt.

Der räumliche Geltungsbereich des Flächennutzungspla-
nes - 71. Änderung - wird begrenzt:

geltungsbereich:
im Norden durch die südliche und östliche Grenze des 

Bebauungsplangebietes Nr. 126 B - 1. Ände-
rung - „Sehlwiese I“, durch die rückwärtigen 
Grundstücksgrenzen der Bebauung Hildes-
heimer Straße 408E bis 408B und deren Ver-
längerung bis zum Bebauungsplangebiet Nr. 
126 B – 1. Änderung sowie durch die westli-
che Grenze der Wegeparzelle 85/3, Flur 4, Ge-
markung Rethen, den südwestlichen Grenzen 
der Wegeparzelle 84/5 (ehemals 107/84) und 
den Parzellen, 84/4, 84/3, 85/14 und 85/15 
(ehemals 85/1) alle Flur 8, Gemarkung Glei-
dingen.

im Osten durch die westliche Grenze des Bebauungs-
plangebietes Nr. 126 D, NF (Neufassung) 
„Sehlwiese II“.

im Süden durch die Nordseite der Ritterstraße und 
durch die Schienentrasse der Deutschen Bahn 
AG.

im Westen durch die nordwestliche Grenze des Flur-
stücks 80/2 Flur 8, Gemarkung Gleidingen 
und seiner Verlängerung bis zur Südgrenze 
des Bebauungsplangebietes Nr. 126 B -1. Än-
derung -“Sehlwiese I“.

Inkrafttreten: 
Mit der Bekanntmachung im gemeinsamen Amtsblatt für 
die Region Hannover und die Landeshauptstadt Hanno-
ver wird der Flächennutzungsplan - 71. Änderung – wirk-
sam.

 bebauungsplan nr. 126 c – I – „Sehlwiese Süd – 1. 
bauabschnitt nord“, oS rethen und oS gleidingen

verfahrensschritt:
Schlussbekanntmachung gemäß § 10 (3) BauGB.

Satzungsbeschluss:
Der Rat der Stadt Laatzen hat den Bebauungsplan Nr. 
126 C – I – „Sehlwiese Süd – 1. Bauabschnitt Nord“ am 
06.09.2012 als Satzung beschlossen.

geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 
126 C - I - „Sehlwiese Süd – 1. Bauabschnitt Nord“ wird 
begrenzt:

− Im Westen von den westlichen und nördlichen Gren-
zen der Flurstücke 80 /2 49/3 und 84/6 der Flur 8 Ge-
markung Gleidingen bis zum südwestlichen Grenz-
punkt des Flurstücks 83/1 der Flur 4 Gemarkung 
Rethen. Von dort in der Gemarkung Rethen Flur 4 ca. 
59 m in nördliche Richtung entlang der westlichen 
Grenze des Flurstücks 83/1 bis zu einer gedachten 
Linie, die senkrecht zu dieser westlichen Grund-
stücksgrenze auf den südwestlichen Grenzpunkt des 
Flurstücks 82/7 geführt wird. Dann entlang der west-
lichen Grenze des Flurstücks 82/7 bis zum nordöst-
lichsten Grenzpunkt des Flurstücks 83/1.

− Im Norden durch eine gedachte Linie vom nordöst-
lichsten Grenzpunkt des Flurstücks 83/1, die senk-
recht zur westlichen Grenze des Flurstückes 84/3 an 
der südlichen Grenze des dort bestehenden Gebäudes 
bis auf die östliche Grenze des Flurstücks 84/3 ge-
führt wird und von dort durch eine gedachte Linie 
auf der nördlichen Grenze eines bestehenden Gebäu-
des auf dem Flurstück 85/14 und seiner Verlängerung 
auf die westliche Grenze des Flurstücks 85/8. Im wei-
teren durch die östliche Grenze des Flurstücks 85/14 
und die nördlichen Grenze des Flurstücks 85/15. Alle 
Flurstücke liegen in der Gemarkung Rethen, Flur 4.

− Im Osten durch die östliche Grenze des Flurstücks 
85/15 Gemarkung Rethen Flur 4. bis zur nördlichen 
Grenze des Flurstücks 50/6 Gemarkung Gleidingen 
Flur 8 und westliche Grenze dieses Flurstückes 50/6 
sowie die die westlichen Grenze des Flurstücks 75/1 
bis auf die südliche Grenze des Flurstücks 81/1 eben-
falls in der Gemarkung Gleidingen, Flur 8.

− Im Süden durch die südliche Grenze des Flurstücks 
81/1 bis zum nordöstlichen Grenzpunkt des Flur-
stücks 34/1. Von dort durch eine gedachte Linie senk-
recht zur östlichen Grenze des Flurstückes 34/1 bis auf 
3 m Entfernung zur östlichen Grenze des Flurstücks 
28/1, von dort senkrecht auf eine gedachte Linie in 
5m parallelen Abstand zur vorgenannten gedachten 
Linie bis zur westlichen Grenze des Flurstücks 22/2 
und der südlichen Grenze des Flurstücks 81/1 bis zur 
westlichen Grenze des Flurstücks 80/2. Alle Flurstü-
cke liegen in der Gemarkung Gleidingen, Flur 8.

Inkrafttreten: 
Mit der Bekanntmachung im gemeinsamen Amtsblatt für 
die Region Hannover und die Landeshauptstadt Hanno-
ver wird der Bebauungsplan Nr. 126 C – I – „Sehlwiese 
Süd – 1. Bauabschnitt Nord“ rechtswirksam.
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hinweise zu bauleitplänen:
1) Der Flächennutzungsplan 71. Änderung und der 

Bebauungsplan Nr. 126 C – I – „Sehlwiese Süd – 1. 
Bauabschnitt Nord“ und die dazugehörige Begrün-
dung können ab sofort im Rathaus der Stadt Laatzen, 
Marktplatz 13, 30880 Laatzen, (8.OG), nach Termin-
vereinbarung mit dem Team Stadtplanung von jeder-
mann eingesehen werden. Jedermann kann über den 
Inhalt auch Auskunft verlangen.

2) Es wird darauf hingewiesen, dass folgende Verletzun-
gen von Vorschriften bei der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes gemäß § 215 (1) BauGB durch Fristablauf 
unbeachtlich werden:

 1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 (2) BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungs- und des Flächennut-
zungsplanes,

 3. nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
der Abwägung,

 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung der Satzung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.

3) Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie 
(4) BauGB über die Entschädigung von durch den 
Bebauungsplan Nr. 126 C – I – „Sehlwiese Süd – 1. 
Bauabschnitt Nord“ eingetretenen Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hin-
gewiesen.

Laatzen, den 11.09.2012

STADT LAATZEN
Der Bürgermeister

Prinz

c) SonStIge  bekanntmachungen
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